
Weihnachtspost 2020     

Ihr lieben Besucher und Mitglieder der 

Gemeinschaftsgemeinde Untermünkheim,  

ein unglaubliches Jahr neigt sich dem Ende zu 

und es fühlt sich an, als ob wir uns in jedem 

Bereich unseres Lebens neu erfinden mussten, 

neue Wege gehen mussten. 

So auch in der Gemeindearbeit, nichts konnte so stattfinden wie 

gewohnt, überall galt es, neue Regeln und Abläufe einzuhalten. Nun 

geht das Jahr zu Ende und wir wollen uns noch einmal an Euch wenden.  

Zuallererst mit ganz viel Dank. Nicht viel konnte regulär stattfinden, aber 

das was wir tun konnten, konnte auch mit Eurer Hilfe stattfinden. Und 

dafür wollen wir Euch danke sagen. Leider mussten wir unser 

diesjähriges Mitarbeiterfest als unser Dankeschön an Euch absagen und 

wir wissen nicht, ob es im nächsten Jahr besser sein wird. 

Deshalb wollen wir uns auf diesem Weg bei Euch allen ganz herzlich für 

Euer Mitwirken in diesen schwierigen Zeiten bedanken. Vielen Dank für 

all Eure Umsicht und Euer Mitdenken, danke für Eure Initiative und 

Euren Mut, wir sind begeistert von Eurer Kreativität unter diesen 

Umständen und nicht zuletzt danke für Eure Herzlichkeit, Geduld und 

Liebe untereinander und zu den Menschen die es am nötigsten 

gebraucht haben.  

Jesus hat genau das gemeint als Er sagte: Denn ich bin hungrig 

gewesen, und ihr habt mich gespeist. Ich bin durstig gewesen, und ihr 

habt mich getränkt. Ich bin Gast gewesen, und ihr habt mich beherbergt. 

36Ich bin nackt gewesen und ihr habt mich bekleidet. Ich bin krank 

gewesen, und ihr habt mich besucht. Ich bin gefangen gewesen, und ihr 

seid zu mir gekommen. Wahrlich ich sage euch: Was ihr getan habt 

einem unter diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. 

(Math. 25, 35-36+40) 

Leider ist es schwierig unter den gegebenen Umständen Karten oder 

Geschenke zu verteilen. Deshalb wenden wir uns auf diesem Weg an 

Euch. Wir können kein konkretes Mitarbeiterfest für 2021 planen, aber 

wir hoffen sehr und sind guter Zuversicht, dass wir die eine oder andere 

Alternative umsetzen können. Seid gespannt.  

Nach dem Dank wollen wir Euch auch zwei kurze Infos weitergeben.  
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Zum einen betrifft das unsere Weihnachtsgottesdienste. Ihr seht 

schon, wir sprechen im Plural. Da unser Heiligabendgottesdienst immer 

gut besucht ist, haben wir uns dieses Jahr entschlossen, zwei 

Gottesdienste anzubieten.  

Der erste findet um 16.00 Uhr statt und richtet sich konkret an Familien 

mit kleineren Kindern. Wir treffen uns dafür unter freiem Himmel, bei 

Andes Rühle im Schafstall. Es wird ein Programm speziell für unsere 

Kleinen sein, mit einer kürzeren Weihnachtsandacht für die Eltern und 

Opas und Omas, die mitkommen wollen. Die zeitliche Länge wird bei 30 

min. liegen.  

Der zweite Gottesdienst für Erwachsene findet dann um 17.30 Uhr in 

unserem Gemeindehaus, Am Berg 1, statt. Dieser Gottesdienst wird ein 

ähnliches Format wie ein normaler Weihnachtsgottesdienst haben, 

Länge ca. 50 Min. Wir werden hier 60 Besucher unterbringen können, da 

wir den Eltern Kind Raum ebenfalls bestuhlen können. Bitte beachtet, in 

diesem Gottesdienst findet kein Kinderprogramm statt.  

Noch eine letzte Information für das nächste Jahr. 

Nach unserer Gemeindefreizeit im letzten Jahr, haben wir für zwei Jahre 

später eine weitere Gemeindefreizeit geplant und ein Haus gebucht. 

Das ist für den 11. – 13. Juni 2021 geplant.  

Auch hier wissen wir leider nicht, ob wir diese Freizeit als Gemeinde 

durchführen können. Für den Moment wollen wir jedoch daran festhalten 

und nicht absagen. Euch wollen wir darüber informieren und Euch bitten, 

diesen Termin einstweilen in Euren Kalender einzutragen und die Tage 

frei zu halten. Denn falls wir uns wirklich treffen können, wäre das ein 

genialer Weg, das „Ende von Corona“ zu feiern. 

Wir wünschen Euch für die letzten Wochen dieses Jahres alles Gute, 

Gottes Nähe und spürbare Gegenwart. Bleibt behütet und bewahrt, 

unser Herr Jesus sei mit Euch und versorge Euch mit allem Guten was 

er für uns bereithält.  

 

Herzliche Grüße, 

Euer GLK   

 

 
 


